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Zur Tage
Halle 29 Juli

Die innere politiſche Lage in Preußen und die
Stellung der einzelnen Miniſter im gegenwärtigen Kabinet
wird in der Wiener Preſſe in intereſſanter und manche nene

einigen Ehrgeiz in ſich trägt dieſe Ansgleichung durch politiſche
Thaten herbeizuführen Bis jetzt ſieht die Maſſe der Wähler eine
Zahl vortrefflicher Miniſter aber eigentlich kein Miniſterium da
die politiſchen Qualitäten der zwei intereſſanteſten neuen Männer
Dr Boſſe und Graf Eulenburg noch völlig unbekannt ſind
Von den Parteien ſind nur Centrum und die Extrem Konſervativen
für alle Fälle eingerichtet Das Krenzzeitungs Programm wird
ſicher einige Abſchwächung erfahren aber in der Hauptſache ſind
beide Parteien feſt entſchloſſen und gerüſtet den Nationalliberalen
Freiſinntgen und Freikonſervativen mit allen Mitteln und allem

bourg das anitliche Organ der ruſſiſchen Regiernng alle dieſe
Schriftſtücke für nnecht erklärt Vielleicht ſtimmt der Wortlaut
eines oder des anderen dieſer Doknumente nicht allein das iſt Geiſt
von Rußlands Geiſt der aus dieſen Papieren ſpricht Man er
kennt die Politik des Raubes der Beſtechung des Meuchelmordes
die von Herrn Hitrowo dem ehemaligen ruſſiſchen Geſandten
ſo lange in Bukareſt ungeſtaft geführt wurde Sie war es eigent
lich welche als Angeklagte im Prozeß Beltſchew vor dem Ge
richte ſtand und eine ſolche niederträchtige allem Recht und jeder
Menſchlichkeit ſpottende Politik verdiente kein anderes Urtheil als

Geſichtspunkte bietender Weiſe beſprochen Es heißt in dem Nachdrucke entgegenzutreten Ob ſich ein liberales Kartell wird dasjenige das die Richter in Sofia gefällt
Artikel Man muß die gegenwärtige innere Politik des Mini ermöglichen laſſen das hängt weſentlich von der Herbſtſeſſion des Die vier Bulgaren welche vorgeſtern um 5 Uhr früh ihr
ſteriums Caprivi Enlenburg nach Reſſorts unterſcheiden Jm preußiſchen Landtages ab Will Graf Enlenburg als Politiker Leben aushauchten gehörten einer weitverzweigten Verſchwörnung
Finanzminiſterinm des Herrn Miquel herrſcht regſte Reformarbeit die Wahlen machen ſo muß er in dieſer Herbſtſeſſion die Parole an Umſturz und Revolution war ihr Zweck und die Mittel
im großen Style und dieſe Reformarbeit iſt es welche ſachlich ſ ausgeben und die politiſche Führung übernehmen Das bleibt ab hierzu gab Rußland das konſervative und regktionäre Rufzland
dem jetzigen Regime ſeinen bedeutendſten Jnhalt gegeben hat zuwarten und dann erſt wird von einer künftigen Gruppirung der Fürſt Ferdinand ſollte verjagt ja nach den Aktenſtücken die die

3 Die Regelung der Staatseinnahmen Preußens für ſeine ſtetig ſich Parteien geſprochen werden können Heute iſt allerdings ſchon ſo Swoboda publicirte ermordet werden Die letztere Behauptung
mehrenden Erforderniſſe die Entlaſtung des kleinen Mannes und viel erreicht daß ſelbſt der Freiſinn und Herr Engen Richter be thut wie es ſcheint der ruſſiſchen Regierung am meiſten wehe
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des Grundbeſitzes die rationelle ſtärkere Heranziehung des mobilen
Kapitals und der großen Einkommen die Ausgleichung drückender
Ungerechtigkeiten und die Sicherung des Werkes vor den begehr
lichen Uebergriffen der Parteien das iſt ein bedentendes von der
Maſſe der Bevölkerung mit Sympathie und Achtung begrüßtes
Unternehmen Miniſter Herrfurth führt eine ruhige gerechte Ver
waltung und ſetzt die Reform der Landgemeinden Ordnung mit
zäher Energie fort Herr von Berlepſch hat ein gutes Einver
nehmen mit den Gewerben in Preußen und iſt gleichfalls überaus
reſpektirt in ſeiner Stellung Von allen übrigen Reſſortminiſtern
kommt gegenwärtig nur der Miniſter für Kultus und Unterricht
Herr Dr Boſſe in Frage Und dieſer Miniſter bedentet in
der That das Fragezeichen um welches ſich die Parteien in
rathloſem Karouſſelſpiel drehen Wird er ein neues Volksſchul
geſetz vorlegen Die letzten offiziöſen Dementis ſagen Nein
Wird er den polniſchen und klerikalen Wünſchen auf adminiſtrativem
Wege gerecht werden und ſo die Verſtimmungen über den Fall
Zedlitz beſeitigen Etliche liberale Zeitungen meinen Ja That
ſache iſt daß Dr Boſſe in dieſem Sommer ſehr umſtändliche
Jnſpektionsreiſen vorgenommen hat und dabei namentlich auf die
problematiſchen Schulbezirke bedacht war Er iſt überall wohl
wollend aufgetreten und ſehr zuvorkommend empfangen worden
Welchen Vers er ſich auf die von ihm gemachten Wahrnehmungen
gemacht hat das weiß vorlänfig noch Niemand und erſt wenn er
ſich darüber geänßert haben wird werden die Parteien wiſſen was
ſie über ihn zu ſagen ob ſie ihn als Ul oder als Nachtigall zu
behandeln haben Der problematiſchſte aber von allen Miniſtern
iſt Herr Botho von Enlenburg der Miniſterpräſident der ja for
mal die Politik des Miniſterinms repräſentiren und für die legis
lative Aktion die Führnng der Parteien übernehmen ſoll Noch
blüht dieſer Premier im Verborgenen und man hört über ihn nur
die wiederholte Verſicherung daß er mit dem Grafen Caprivi ſehr
gut ſtehe Dienſtlich gewiß aber politiſch Bedeutet dieſes gute
Verhältniß daß Graf Caprivi jeder Jngerenz auf die innere Politik
in Preußen entſagt habe oder daß der Miniſter Präſident vor
läufig keine politiſche Jnitiative anſtrebe Man hat vielleicht gerade
bei den letzten Kontroverſen über den Fürſten Bismarck und die ihn
betreffenden Publikationen des Reichsanzeigers zu ſehr an Herrn
von Eulenburg vergeſſen und daran daß dieſer Staatsmann auch
eine Rechnung mit dem Altreichskanzler anszugleichen hat und

müht ſind ſich auf Regierungsfähigkeit und Majoritätsmöglichkeit
einzurichten Es hängt jetzt davon ab in welche Schläuche Graf
Enlenburg ſeinen Wein gießen wird Wer ſo gut ſchweigen kann
wie dieſer Miniſter Präſident weckt die Erwartung daß er Wichtiges
der Welt zu ſagen habe

Die Hinrichtung in Soſta
Halle 29 Juli

Es waren nicht die wirklichen Mörder Beltſchew s die
vorgeſtern an einem wirklichen Galgen aufgehäugt wurden Der
u in m gegen die Männer c n n letzten
mal das Tageslicht erblicken ſollten das Todesurtheil gefällt worden war h er es a e e Morder i
Finanzminiſters aber dieſe Männer befanden ſich und befinden ſi
noch in Rußland Das Reich des Zaren gewährt willig Männern
ein gaſtliches Aſyl die die Freundlichkeit gehabt unbequeme Staats
männer die Rußlands Pläne durchkrenzen aus dem Weg zu
räumen Es waren alſo nicht wirkliche Mörder die vier Männer
die vorgeſtern Alle zuſammen an einem Galgen den Tod für Nuß
land ſtarben aber es waren Leute die durch den Umgang mit
gewiſſen ruſſiſchen Diplomaten und Agenten auf den beſten Weg
waren würdige Nachfolger der Brüder Fufehtſchiew zu wer
den Werkzeuge einer hinterliſtigen und gewaltthätigen Politik ge
leitet von der Sucht nach Geld haben ſie ſelbſt ihr Schickſal her
aufbeſchworen Dem Fürſten Ferdinand trachteten ſie nach dem
Leben und dieſen Plan haben ſie am Galgen bereuen müſſen
Mit unheimlicher Raſchheit iſt das Todesurtheil vollzogen worden
und Rußlands Politik hat vier neue Opfer zu verzeichnen

Jn dem Prozeß der vor einigen Tagen in Sofia verhandelt
wurde und in dem alles Mögliche nur nicht die Ermordung
Beltſchew s vorkam wurden manche intereſſante Enthüllungen
über die auswärtige Politik Rußlands gemacht Enthüllungen die
nach Beendigung des Prozeſſes von dem amtlichen bulgariſchen
Blatt Swoboda fortgeſetzt wurden Es waren förmliche Tarife
von der ruſſiſchen Regierung aufgeſtellt zur Beſeitigung unliebſamer
Perſonen Handelsgeſchäfte die ſich auf Liefernng des Fürſten
Ferdinand und ſeiner Miniſter bezogen dann förmliche Proſkriptions
Uſten in denen gewiſſe unangenehme Perſönlichkeiten als vogelfrei
erklärt wurden Mit Entrüſtung hat das Journal de St Peters

In harter Schule
Roman von Guſtav Jmme

72 Fortſetzung Nachdruck verboten
Man war im Zuſchauerraume darüber einig daß dieſe

Rolle der Glanzpunkt des Gaſtſpiels ſei daß die Künſtlerin
damit etwas geboten was weder von ihr noch von Anderen
überboten werden könne

Merkwürdigerweiſe machte man hier und da heute erſt
die Entdeckung welche ſich bei dem großen Aufſehen das
Leontine s Spiel und Wollenberg s Bild gleichzeitig verur
ſachten ſchon lange natürlich darbot man fand daß die
Künſtlerin eine große Aehnlichkeit mit der weißgekleideten
Frau auf dem Bilde habe Das Koſtüm der Jphigenie
hatte den guten Leuten erſt zu dem verhelfen gewußt was
niemals fern gelegen hatte
Woollenberg hatte im Hintergrunde einer Loge verborgen
in einer ſchwer zu ſchildernden Gemüthsverfaſſung dem Spiele
zugeſehen Hatte er auch von Leontine viel erwartet das
was er ſah überraſchte ihn dennoch dieſe Vollendung in ſo
kurzer Zeit hatte er nicht für möglich gehalten Sagte ihm
auch ſein Herz daß ſeine von der Geliebten geahnte und ge
fühlte Nähe nicht ohne Einwirkung auf ihre heutige Leiſtung
ſei ſo wirkte dieſelbe dennoch auf der einen Seite beglückend
d erhebend auf der andern Seite aber beängſtigend auf

ihn
Seit Leontine Schauſpielerin geworden war hatte er ſich

ihr näher gefühlt und der Gedanke ſich ihr liebend und
werbend zu nahen den er früher ſo weit von ſich gewieſen
ſo energiſch bekämpft hatte war ihm näher getreten und aus
führbar erſchienen

Die Schauſpielerin hatte mit den Traditionen der Ver
gebrochen ihre Herkunft bildete keine Scheide

mehr zwiſchen ihuen Auf gleicher Höhe ſtanden der

Künſtler und die Künſtlerin nebeneinander Jetzt galt es
nur ihr ebenbürtig zu ſein und dieſe Stufe glaubte er er
rungen zu haben durch das Bild zu dem ſie ihn begeiſtert
in dem er ſie verherrlicht hatte

Die Stimme des Publikums und der Kritik vereinigten
ſich ihm einen hohen Rang unter ſeinen Genoſſen anzu
weiſen der Tag der Preisvertheilung ſollte dieſes Urtheil
beſiegeln und darauf geſtützt wollte er ſo hatte er ſich vor
genommen offen vor die Geliebte treten und ihr Herz und
Hand anbieten Und jetzt war er doch wieder zaghaft ge
worden konnte durfte ſich dieſe Jphigenie in ein ſterbliches
Weib in ſein Weib verwandeln

Lange lange kämpfte und überlegte er Noch einmal
rangen die angeborene Beſcheidenheit und Zaghaftigkeit mit
der Liebe mit dem frohen ſiegenden Bewußtſein der Kraft
mit dem ſtolzen Selbſtgefühl des edlen tüchtigen Mannes
Und das Letztere trug den Sieg davon

Jch werbe um ſie rief er jubelnd denn ich weiß
ich kann ihr das höchſte Glück gewähren für Alles was ſie
um meinetwillen aufgegeben hätte

Wollenberg war nicht der einzige geweſen der in einer
Loge verborgen dem Spiel Leontines mit einem mehr als
künſtleriſchen Jntereſſe gefolgt und durch die Macht deſſelben
überwältigt und in ſeinen Abſichten oder vielmehr in der
Hoffnung auf deren Erreichung erſchüttert worden war
Auch der Baron von Reina hatte der Vorſtellung der Jphi
genie beigewohnt

Er war mit Ulrich der unmittelbar noch dem Schlußakt
der Kataſtrophe in Reing von dort nach Berlin gereiſt war
und ſich ihm bereitwillig als Begleiter zur Verfügung ge
ſtellt hatte l nach der Stadt aufgebrochen in
welcher er Ehmigs Angaben zufolge Leontinue finden ſollte
Eine Art krankhafter Sehnſucht nach ſeiner Tochter hatte
ſich ſeiner tigt es ſchien ihm als ſei bei ihr und

das Jonrnal de St Petersbonrg bezeichnet es als eine flagrante
Lüge daß eine Ordre der ruſſiſchen Regierung beſtehe welche den
Fürſten Ferdinand als außerhalb des Geſetzes ſtehend erklärt
Vielleicht iſt es auch richtig daß dieſes Aktenſtück nicht echt ſei
Vielleicht wollte man in Petersburg nur die Abſetzung und nicht
den Tod des Koburgers der doch einer Familie entſtammt die
dem Hauſe Romanow ebenbürtig iſt und der durch verwandt
ſchaftliche Bande ſelbſt mit dem Zaren verbunden iſt Vielleicht
fürchtete die ruſſiſche Regierung in Sofia ein Beiſpiel zu geben
von dem ſie nicht ſo ganz ſicher war daß es nicht in Petersburg

Nachahmung finden würde Ja in Petersburg exriſtirt ein ge
wiſſes Mitgefühl für ſolche Herrſcher die allerhand nnangenehmen

ufälligkeiten ausgeſetzt ſind Wie geſagt es iſt möglich daß ansWieſen Grinden nur die Abſetzung und nicht der Tod des

Fürſten Ferdinand beabſichtigt worden war Was iſt es aber mit
Beltſchew was mit Stambnlow Darüber ſchweigt ſich das
Journal de St Petersbonrg das ſonſt ſehr redſelig zu ſein

vermag gründlich aue Was liegt auch an dem Leben ſolcher ge
wöhulicher Bürger fort mit ihnen wenn ſie Rußland unangenehm
geworden Vulkowitſch und Beltſchew ſind ſchon der Vehme
des rollenden Rubels zum Opfer gefallen und die ruſſiſche Politik
ſcheint nach den Enthüllungen der letzten Tage nicht geſonnen zu
ſein dieſen Weg zu verlaſſen

Jm Gegentheil An demſelben Tage an welchem die Hiu
richtungen in Sofig vollzogen wurden bringt die Kölniſche
Zeitung die Nachricht daß die bulgariſchen Diplomaten in Kon
ſtantinopel Dimitrow und Natſchewitſch ihres Lebens
nicht ſicher ſeien Fortwährend verfolgen ſie Rumelioten auf
Schritt und Tritt ſehen ſie ſich belauert Ein bulgariſcher Staats
mann zu ſein iſt heutzutage ein gefährlicher Beruf und mit
wahrer Todesverachtung muß der Mann der Zukunft entgegen
blicken der ein bulgariſches Miniſterportefeuille annimmt Mit
eiſerner und unbengſamer Strenge verſucht Stambulow dieſen
Zuſtänden ein Ende zu machen Er hat zwar die Mörder
Beltſchew s nicht gefaugen aber dafür ſind vorgeſtern andere
politiſche Verbrecher gehenkt worden

Bulgarien ſcheint ein merkwürdig reiches Land in dieſer Be
ziehung zu ſein Fängt man auch nicht die wirklichen Mörder
ſo wird doch gehenkt denn an Verſchwörern politiſchen Ver
brechern Umſtürzlern und Revolutionären iſt kein Mangel in

T

einzig und allein bei ihr Troſt und Heilung für die ſchweren
Wunden die er in den letzten Tagen empfangen hatte
Der Baron war mit der Abſicht von Berlin abgereiſt

ſich ſogleich nach ſeiner Ankunft in der füddeutſchen Reſidenz
zu Leontine zu begeben und mit dem offenen Eingeſtändniß
ſeines begangenen Jrrthums die Verſöhnung mit ihr nach
zuſuchen Je näher er aber dem Ziel ſeiner Reiſe kam
deſto unſicherer ward er Die jüngſt durchlebten Tage hatten
ihn zu einem Andern gemacht auch Leontine mußte nach
Allem was er von ihr gehört hatte eine völlig Andere ge
worden ſein es war doch bedenklich jetzt ſo unverweilt
wieder da anknüpfen zu wollen wo vor anderthalb Jahren
der Faden ſo ſcharf abgeriſſen war

Im Hotel augekommen erfuhren ſie auf ihre Erkundigung
daß Leontine am Abend auftrete und ſo ließ ſich denn der
Baron durch Ulrich der dem Wiederſehen mit ſeiner Kouſine
auch mit Bangen und Hoffen entgegenblickte beſtimmen die
Tochter zuerſt auf der Bühne zu ſehen und nach dem Ein
drucke den er dort von ihr gewinne die Entſcheidung über
ſeine weiteren Schritte zu treffen

Und dieſer Eindruck war ein überwältigender Die
Macht der Künſtlerin war ſo groß daß der Baron und
Ulrich davon dergeſtalt fortgeriſſen wurden daß ſie vergaßen
aus welchem Grunde ſie eigentlich ins Theater gekommen
wer es ſei der vor ihnen auf der Bühne ſtand Sie ſahen
die Tochter des Atriden die Schweſter des Oreſtes das
hehre prieſterliche Weib das in unnahbarer Reinheit fern
fern von ihnen thronte Als dann endlich die Wirklichkeit
wieder in ihre Rechte trat da machte ſich namentlich bei
dem Baron eine tiefe Niedergeſchlagenheit geltend

Jch habe ſie verloren Das waren die einzigen Worte
mit denen er Ulrichs Arm ergriff um mit ihm das Theater
zu verlaſſen Auch während der kurzen Strecke vom Theater

ebäude zu ihrem Hotel die Onkel und Neffe zu Fuß zurück
egten ließ er noch einige Male dumpf und halblaut dieſen
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Seite 2 Sonnabend 30 Juli Nr 176h dafür ſorgt ſchon Nußland Es iſt der Kampf um
die elbſterhaltung den Stambulow kämpft mit allen Mitteln
wird er verfolgt er ſieht ſich von Mördern und Verräthern um
geben da iſt denn anch nicht zu verwündern daß er alle Waffen
auch die ſchärfſten und grauſamſten in dieſem gegenſeitigen Ver
nichtungskriege gebraucht
Parole im Kampfe der zwiſchen Rußland und der bulgariſchen
Regierung wüthet Und nicht eher wird es ruhig im Hrient
bevor Rußland nicht die Politik der Jgnatiew und Hitrowo
aufgiebt eine Politik die ihre Anhänger wie es der vorgeſtrige
c

Tag gezeigt oft ſehr hoch hinaufbringt bis an den Galgen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 28 Jnli Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt wie bereits gemeldet geſtern Abend im Marmorpalgis bei
Potsdam eingetroffen und hier wird der Monarch bis zur Abreiſe
nach England welche ſchon morgen Abend oder übermorgen Vor
mittag erfolgen dürfte verbleiben Heute Vormittag nahm der
Kaiſer einige Vorträge entgegen und arbeitete von 10 Uhr ab mit
dem Chef des Civil Kabinets Wirklichen Geheimen Rath Dr von
Lucanus

Reichskanzler Graf Caprivi hat nach einer Ber
liner Blättern zugehenden Mittheilung bereits geſtern Abend dem
Kaiſer auf dem Wege von Spandan nach Potsdam über die
Berliner Weltansſtellung Vortrag gehalten und hervor
gehoben daß die von den Bundesregierungen und den Induſtriellen
erbetenen gutachtlichen Aeußerungen erſt zum kleinſten Theile vor
liegen Eine Entſcheidung der Angelegenheit mußte ſomit hinaus
geſchoben werden

Das preußiſche Staatsminiſterium iſt z Z
weit vollſtändiger verſammelt als es ſonſt um dieſe Zeit der Fall
zu ſein pflegt Anweſend ſind außer dem Reichskanzler die Miniſter
Graf Eulenburg v Bötticher Herrfurth Frhr v Ber
lepſch v Schelling Dr Miquel und Thielen und ebenſo
die Staatsſekretäre Frhr v Marſchall Frhr v Maltzahn
und Dr v Stephan Jn den preußiſchen Miniſterien iſt man
namentlich im Finanzminiſterinm und im Miniſterinm des Innern
mit den Vorarbeiten über die Steuerreform beſchäftigt die den
nächſt in ihren Grundzügen der Beſchlußfaſſung durch das Staats
miniſterium unterbreitet werden wird Daß bei der jetzigen An
weſenheit des Kaiſers nicht über die große Militärvorlage ent
ſchieden werden wird folgt ſchon aus der Äbweſenheit des Kriegs
miniſters v Kaltenborn Auch iſt es ja zur Genüge bekannt daß
die Militärvorlage erſt im Herbſt nächſten Jahres dem Reichstag
unterbreitet werden wird Jm nächſten Monat wird die größere
Mehrheit der Miniſter ihren Sommerurlanb antreten Kultus
miniſter Dr Boſſe der ſich z Z zur Kur in Karlsbad befindet
wird ſich am 1 Auguſt zu mehrwöchentlicher Erholung nach Süd
deutſchland begeben

Amtlich verkündet iſt bisher nur die Abberufung
des preußiſchen Geſandten bei der Curie v Schlözer des
deutſchen Botſchafters in Madrid Freiherrn von Stum m
und des deutſchen Botſchafters in Konſtantinopel v Radowitz
Obwohl die Nachfolger dieſer Vertreter bereits beſtimmt ſind iſt
ihre amtliche Ernennung nebſt den ſich daran anknüpfenden
weiteren Perſonalverändernngen bisher noch nicht veröffentlicht
worden weil noch verſchiedene Formalitäten vorher zu erledigen
waren Es wird angenommen daß dies während der gegen
wärtigen Anweſenheit des Kaiſers geſchehen und daß der HKeichs
anzeiger ſchon in den nächſten Tagen die noch ausſtehenden Er
nennungen und Verſetzungen amtlich bekannt geben wird

Der Staatshanshalt Preußens für das letzte
Rechnungsjahr wird mit einem Fehlbetrag von rund 44 Mil
lionen Mark d h um 19,5 Millionen Mark ſchlechter als bei
Einbringung des Staatshaushaltes veranſchlagt worden war ab
ſchließen Die Urſache dieſes ungünſtigen Ergebniſſes iſt in dem
Minderüberſchuß der Eiſenbahnen zu ſuchen der ſich gegen den
Anſchlag auf 16 Millionen beziffert Hierzu treten noch an Mehr
überweiſungen an die Gemeinden auf Grund der lex Huene
12 Millionen zuſammen alſo 28 Millionen Davon ſind in Ab
zug zu bringen an Mehrüberweiſungen vom Reich 5 Millionen
ſo daß ſich die Einahmen um 28 8,5 19,5 Millionen Mark
verkürzen welche Summe zu dem budgetmäßigen Fehlbetrag von
24,5 Millionen Mark hinzuzurechnen iſt

Aus Anlaß der drohenden Choleraggefahr ſind
im preußiſchen Miniſterium im Einvernehmen mit hem Reichsamt
des Jnnern 1 eine Belehrung über das Weſen der Cholera und
über das während der Cholerazeit zu beobachtende Verhalten
2 eine Anweiſung zur Ausführung der Desinfektion bei Cholera
und 3 Rathſchläge an praktiſche Aerzte wegen Mitwirkung an
ſanitären Maßnahmen gegen die Verbreitung der Gholera ausgearbeitet worden Dieſe Echrifiſtüce werden im Reichsanzeiger
zur allgemeinen Kenntniß gebracht und zur Beachtung e

Ausruf hören Ulrich wagte nichts dagegen einzuwenden
3 ſehr ſtimmten ſeine Empfindungen mit deuen des Onkels
überein

Ulrich ich habe ſie verloren nuwiederbringlich verloren
rief der Baron als die Thür ihres Zimmers im Hotel ſich
hinter ihnen geſchloſſen hatte

Warum fürchteſt Du das Onkel fragte der junge
Mann der fühlte daß er auf die direkte Anrede etwas er
widern müſſe und es dem Baron ſchuldig zu ſein glaubte
ihm die eigene Muthloſigkeit zu verbergen Du kamſt doch
hoffend hierher

Jch kam hierher um die ſchwergekränkte Tochter auf
zuſuchen ſie zu verſöhnen und ins Vaterhaus zurückzuführen
ſeufzte der Baron

Und unn fragte Ulrich da er ſchwieg
Jch glaubte ihr etwas bieten zu könneu wenn ich ſie

wieder in den Rang einſetzte der ihr gebührte und jetzt ſehe
ich daß ich damit ein ungeheures Opfer von ihr erheiſchte
Wenn ſie mir auch verzeiht zu mir zurückkehren wird ſie nie

Ulrich ſchwieg zu ſehr war er ſelbſt von der Wahrheit
dieſes Ausſpruchs überzeugt um ihn widerlegen zu können

Jch glanbte die Noth die Verlaſſenheit hätten Leontine
zu einem verzweifelten Schritte getrieben ich brächte ihr
Erlöſung wenn ich ſie von der Bühne zurückführte und nun
habe ich mich überzeugt daß dort ihre wahre Heimath iſt
Die Tochter welche Agamemuon opferte ward eine Prieſterin

Schrecken gegen Schrecken lantet die

der Göttin ihm kehrte ſie nie zurück
Wäre ſie weniger Deine Tochter wenn ſie Schauſpielerin

bliebe fragte Ulrich
Das wäre ſie nicht und ich kann und darf nicht einmal

das Anſinnen an ſie ſtellen die Bahn zu verlaſſen auf die
ich ſie ſtieß Aber Ulrich ich bin einſam namenlos einſam
mir iſt zu Muthe wie dem Kinde dem man erſt eine grauſige
Geſchichte erzählt und das man dann im Finſtern allein ge
laſſen hat Jch brauche eine Hand die leitet ein Hexz
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Die Deuntſche mediziniſche Wochenſchrift be

hanptet in einer Studie über die Cholera in der Umgebung von
Paris daß dort bereits ſeit dem April Fälle echter aſiatiſcher
Cholera aufgetreten ſind die unter Vertuſchung des Sachverhalts
als cholera nostras ausgegeben wurden

Die Anseinanderſetzungen im konſervativen
Lager können jetzt vorläufig als abgeſchloſſen und ergebniß
los verlaufen betrachtet werden Weder von einem neuen Pro
gramm noch von einem allgemeinen Parteitag noch von weiteren
Ausſcheidnungen hervorragender Mitglieder iſt vorlänfig die Nede
Die Nachklänge in der konſervativen Preſſe verdienen als lediglich
journaliſtiſche Tageserzengniſſe ketne beſondere Beachtung Die
bevorſtehenden Seſſionen des Reichstages und Abgeordnetenhauſes
ſcheinen auch keinen beſonderen Anlaß zu bieten den Keil weiter

Wohl aber dürfte es
über die Haltung bei den im nächſten Jahr bevorſtehenden Land
tagswahlen wieder zum Ausbruch der Gegenſätze in der Partei

Das Verhältniß zu den Mittelparteien und zum Centrum

in die konſervative Partei hineinzntreiben

kommen
wird dabei einen vielumſtrittenen Punkt bilden

UNeber die ungünſtigen Wirkungen der neuen
Beſtimmungen über die Sonntagsruhe für die kleinen
Geſchäftsleute werden die Klagen immer bitterer Es werden
Maſſenpetitionen verbreitet durch welche eine Abänderung des Ge
ſetzes in dem Sinne angeſtrebt wird daß der Geſchäftsinhaber die
Freiheit erhält ſein Geſchäft an Sonntagen geöffnet zu halten
wenn es dies eben willMajor v Wißmann und Dr Bumiller welche die

dem Nyaſſa oder
möglichenfalls nach dem Tanganykaſee bewerkſtelligen ſollen ſind
in Chinde an der Mündung des Sambeſi angelangt um die Vor

Ueberführung des Wißmanndampfers nach

bereitungen für das dort aufzuſchlagende Lager zu treffen und
während etwa drei Wochen die ganze Expedition zu ſammein Die
Anwerbung von Zulus für die Expedition iſt ſchwierig da der
portugieſiſche Gonverneur in Jnhambane die Erlaubniß hierzu nicht
geſtattet

Aus dem Kilimandſcharogebiet wird gemeldet
daß Kompagnieführer Johannes nachdem er die Station
Jkungu und ihre Beſatzung in beſter Ordunng vorgefnnden
ſeinen Marſch von dort ans fortgeſetzt hat Die Bevölkerung bis
zum Kikimandſcharo hin hat ſich unverändert friedlich gezeigt
Ueber die Lage am Kilimandſcharo ſelbſt können erſt in etwa
14 Tagen Nachrichten eintreffen

Hinſichtlich des viel erörterten Staatsſozialis
mus entgegnet der Vorwärts weitſchweifig auf den letzten
Artikel der Münchener Poſt im Ganzen aber ruhiger und ſach
licher als in den vorangegangenen Ansführungen
Schluß Wir wenden uns nicht gegen eine akademiſche Er
örterung des Staatsſozialismns ſondern gegen den Verſnch
opportuniſtiſche Auſchaunngen in die Partei hineinzutragen Würde
das Proletariat daß es nicht geſchieht dafür bürgen ſein
Klaſſenbewußtſein und ſeine Vergangenheit die Vollmariſchen
Wege wandeln ſo zerbräche es die Waffen mit denen es allein den
Feind fällen kann Darum keine Verwäſſerung keine Ver
ſumpfung

Der Vorwärts hatte bekanntlich eine Verfügung
der Reichspoſtverwaltung veröffentlicht worin dieſe er
ſuchte die Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten an einem
Beſuche des Verbandstages dieſer Beamten der am 5 und
6 Auguſt in Berlin abgehalten werden ſoll thunlichſt zu ver
hindern Man hatte bisher eine Ablengüung dieſer Verfügung
erwartet Sie iſt nicht erfolgt die Verfügung ſcheint alſo echt
zu ſein Wie dieſer Schritt in der Oeffentlichkeit aufgenommen
wird kann die Poſtverwaltung am beſten daraus entnehmen daß
ſelbſt die Kreuzzeitung erklärt er unterliege ſchwerwiegeunden
Bedenken

Der internationale Buchdruckerkongreß ſoll
bekanntlich in Bern am 25 Anguſt ſtattfinden Die Tages
ordunng iſt folgende Organiſation eines internationalen Buch
druckerverbandes Errichtung eines ſtändigen Bureaus Gründung
einer internationalen Widerſtandskaſſe Verkürzung der Arbeitszeit
internationale Regelung des Viatikums Regulirung des Lehrlings
weſens Beſchickt wird der Kongreß werden aus Dentſchland
Ungarn NRumänien Frankreich Luxemburg die Anweſenheit eng
liſcher italieniſcher Typographen ſoll ebenfalls ſicher zu erwarten
ſein Als deutſcher Delegirter iſt bis jetzt Herr Döblin
der Leiter des letzten Buchdruckerſtrikes angemeldet

Nordhauſen 28 Juli Die von der Stadtverordneten
verſammlung zu Bochum getroffene Wahl des hieſigen Bürger
meiſters Hahn zum erſten Bürgermeiſter der Stadt
Bochum für die geſetzliche Amtsdauer von 12 Jahren iſt durch
königlichen Erlaß vom 29 Juni beſtätigt worden

Hannover 28 Juli Hier verlautet der Kaiſer werde
am 6 Augnſt in Uelzen eintreffen um die ſchmalſpurige Feldbahn
welche das Eiſenbahnregiment von Uelzen über Hermaunsburg nach
Celle bant zu befahren Ein Salonwagen ſei bereits in Uelzen
eingetroffen

an das ich mich flüchte das Alles hoffte ich
gewonnenen Tochter zu finden die berühmte Schauſpielerin
kann mir ihre Verzeihung auch ihre Liebe ſchenken ſie ſelbſt
gehört mir nicht mehr an

Bedenke Onkel daß Leontine auch unter anderen Ver
hältniſſen Bande geknüpft hätte durch welche ſie Dir ent
führt worden wäre

Das wäre anders ganz anders geweſen ſeufzte der
Barou Ulrich wäre Leontine jetzt Deine Gattin

Er ging ein paar Mal im Zimmer auf und ab und
blieb dann vor dem jungen Manne ſtehen

Und könnte ſie es nicht noch werden rief er plötzlich
Onkel was denkſt Du
Wie Wäre ſie Dir etwa nicht gut genug fuhr der

Baron auf
Es wäre meine höchſte Seligkeit Onkel ſagte Ulrich

gepreßt aber bedenke was ich an ihr gefrevelt Wenn Du
zaghaft biſt wie ſoll ich auf Vergebung hoffen ich mich er
kühnen die Hand auszuſtrecken um dieſen Stern von ſeiner
Stelle herabzuholen

Leontine hat Dich geliebt ſagte der Baron ich weiß

S d

nicht genau was zwiſchen Ench vorgegangen iſt aber jeden
falls trug die Täuſchung die ſie durch Dich erlitten viel
zu ihrer Flucht bei Wenn die Liebe zu Dir noch nicht er
ſtorben wäre

Du weißt nicht welchen WünſchenOnkel halt ein
Du Ansdruck verleihſt

Um ſo beſſer Ulrich ſo zwinge Du ſie durch Deine
Liebe führe mir in Deiner Braut die Tochter wieder zu

Onkel Du gehſt ſehr raſch ich kann Dir nicht folgen
ſo gern ich auch möchte

Du mußt Ulrich Du mußt Wie traurig iſt es wie
elend bin ich es bedarf eines Vermittlers zwiſchen mir
und meinem Kinde

Der Baron ſprach dieſe Worte in einem Tone der dem

Es heißt zum

e

Bremerhaven 28 Jnli Laut amtlicher Bekanntmachung
unterliegen ſämmtliche aus ruſſiſchen Oſtſeehäfen kommenden
Schiffe einer geſund heitspolizeilichen Kontrole ſeitens
des hieſigen Quarantäneamts Ohne Quarantäne Abfertigung
darf kein Schiff Bremerhaven paſſiren

Karlsruhe 28 Juli Die Badiſche Korreſpondenz v r
öffentlicht die Gutachten der Handelskammern von Mann
heim Eberbach Heidelberg Pforzheim Karlsruhe Baden Lörrach
Waldshut Kouſtanz und Freiburg zur Berliner Weltans
ſtellnung Dieſelben lauten überwiegend ablehnend

Trier 28 Juli Die reichsländiſche Huldigungs
reiſe nach Kiſſingen findet nicht ſtatt da die Vorbereitungen auf
die Nachricht eingeſtellt worden waren daß Fürſt Bismarck zu
früh abreiſen werde

München 28 Juli General Feld marſchall Graf
Blumenthal wurde mit dem höchſten bayeriſchen Orden dem
Hubertus Orden ausgezeichnet

Kiſſingen 28 Juli Die Abreiſe des Fürſten Bismarck
iſt nun für den nächſten Sonnabend Vormittags 10 Uhr feſtgeſetzt

OeſterreichUngarn
Wien 28 Juli Sämmtliche Blätter billigen die Hin

richtungen in Sofia meiſt unter ſcharfen antirnſſiſchen Aus
fällen Das Fremdenblatt erklärt offiziös die bulgariſche Ne
gierung ſei zur ſtrengen Ahndung der Verbrechen verpflichtet ob
gleich ſie die erfreuliche Entwickelung des Landes nicht mehr
gefährden könnten Das Kabinet verſichert es habe unzweifelhafte
Belege für die Echtheit der jüngſt publizirten ruſſiſchen Dokumente

Offiziös verlantet es ſtünden für mehrere deutſch
böhmiſche Abgeordnete hohe Auszeichnungen bevor Jn
deutſch liberalen Kreiſen hält man dieſe Nachricht die hente publi
ziſtiſch lanzirt wurde für eine Ausſtrenung zu dem Zwecke die
Abgeordneten gegenüber der Bevölkerung Deutſch Böhmens in ein
ſchiefes Licht zu bringen

Peſt 28 Juli Nach Wiener Auskünften des Peſter
Lloyds iſt bisher eine amtliche Anregung zu einer Konferenz
der Mächte in der marokkaniſchen Angelegenheit nicht er
folgt doch liegt der Gedanke zu ſolchem Verſuche nahe Die
öſterreichiſchungariſche Politik ſteht in dieſer Sache ganz auf der
Seite Englands Was Sir Enan Smith in Fez von der Re
gierung des Sultans forderte entſprach in gleichem Maße den
Jutereſſen aller Mächte Smith ſtellte dieſe Forderungen that
ſächlich mit Zuſtimmung der Vertreter Deutſchlands Oeſterreich
Ungarns und Jtaliens und ſogar mit ihrer ausdrücklichen Bevoll
mächtigung

Jtalien
Rom 28 Juli Es ſteht nunmehr feſt daß anläßlich des

Beſuches des italieniſchen Königspaares in Genug Spanien
Frankreich England ind Deutſchland Geſchwader zur Ve
grüßung dorthin entſenden werden

Amilcare Cipriani wurde einer plötzlichen Viſitation
unterſtellt und hierbei ſind trotz deſſen heftigen Widerſtandes
mehrere von ausländiſchen Anarchiſten heimlich an ihn gelangte
Briefe ſaiſirt worden Cipriani wurde ſammt einigen Genoſſen
von hier nach den Gefängniſſen zu Perngia nächtlicher Weile ver
bracht

Frankreich

bei der wieder Lieutenant in die Seele ſchnitt

Paris 28 Jult Der Marineminiſter ordnete die Be
theilignung der Marine Jufanterie und Artillerie an den Herbſt
manövern der Landarmee an Die Manöver der Marine Jnfanterie
finden in der erſten Hälfte des Septembers ſtatt

Der Miniſterrath beſchloß den vom Gemeinderath in
Saint Quen einberufenen Kongreß ſozialiſtiſcher Gemeinde
vertretungen Frankreichs zu unterſagen

Die Geſchworenen des Seine Departements verurtyeilten die
Anarchiſten Lapointe zu 8 Jahren Paridan und Lepiez zu
10 Jahren Zuchthaus wegen Einbruchs und Brandſtiftung

Kardinal Rampolla hat dem Erzbiſchof von Ronen mit
getheilt daß bie Seligſprechung der Johanuga von Arc
in Erwägung genommen ſei

Großzbritannien
London 28 Juli Der Standard bezweifelt in einem

Leitartikel die Nichtigkeit der Meldung des Truth daß Kaiſer
Wilhelm den Wunſch ausgeſprochen habe Gladſtone zu
ſprechen und ſtellt Gladſtone indirekt als einen Feind des Drei
bundes dar

Der Sultan von Marokko ſoll wie die Times aus
Fez meldet und wir bereits kurz mittheilten gegenüber ſeiner Um
gebung die Abſicht ausgeſprochen haben ſofort den Zaren um Er
nennung eines ruſſiſchen Geſandten für Marokko zu erſuchen da in
einem ſolchen Falle das enge Bündniß zwiſchen Frankreich und
Rußland ihn gegenüber den anderen europäiſchen Mächten nnab
hängig machen würde Trotzdem ſoll der Sultan äußerſt beſorgt

Mit unſäglichem Mitleid
betrachtete er die zuſammengeſnukene Geſtalt des jüngſt noch
ſo kräftigen lebensfriſchen Mannes den wenige Tage zum
Greiſe gemacht hatten Mit dieſem Manne ließ ſich nicht
diskutiren dem mußte man zu Willen ſein oder ganz auf
eigene Verantwortung handeln

Wünſcheſt Du daß ich morgen zu Leontine gehe und
ſie auf Deine Ankunft vorbereite fragte er

Ja ja thue das Ulrich rief der Baron Geh zu
ihr ſchildere ihr was ich gelitten vielleicht erbarmt ſie ſich
ihres armen Vaters und verzeiht ihm wenn er es auch nicht
um ſie verdient hat

Er ſchluchzte wie ein Kind Ulrich ſuchte ihn zu be
rnhigen

Du biſt angegriffen von der Reiſe Onkel ſagte er
Suche jetzt zu ruhen morgen wenn Du neugeſtärkt erwachſt

wirſt Du die Dinge mit anderen Augen anſehen
Willenlos ließ ſich der Baron in ſein Schlafkabinet führen

und entſchlummerte wirklich von Schwäche und Müdigkeit
überwältigt Ulrich wachte Jhn beſchäftigte die Frage
ob Leontine die ihm ſchöner und begehrenswerther noch mie
mals erſchienen war ihm wirklich auf immer verloren oder
ob ſie doch noch zu erringen ſei

Fortſetzung folgt

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden Geueral Anzeiger
werden von unſerer Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeignug der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
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30 Julkt Seitein wegen der möglichen Folgen welche die Behandlung der bri
ſiſchen Miſſion haben könnke Der Berichterſtatter der Central

News behanptet heute der Ausfall der engliſchen Wahlen habe
den Sultan zum Widerſtand ermuthigt da Franzoſen ihm vorge
redet hätten der Geſandte Smith werde von Gladſtone abberufen
werden

Rußland
Petersburg 28 Juli Nach amtlicher Mittheilung ſind

bis zum 24 ds in zwei Dörfern des Gonveruements Poltawa
und anf den Stationen der Kursk Charkow Aſow Eiſenbahn ins
geſammt 30 Cholera Todesfälle vorgekommein Die Cholera
iſt jetzt auch in einer ländlichen Gemeinde des Kreiſes Orenburg
aufgetreten Bis jetzt ſind daſelbſt zehn Perſonen an der Cholera
geſtorben An der Wolga ſind oberhalb Niſch nei Nowgorod
einige choleraähnliche Erkrankungen vorgekommen welche jedoch
als Cholera nostras und nicht als aſiatiſche Cholera feſtgeſtellt
worden ſein ſollen Dagegen ſind in Charkow einige Fälle
von aſiatiſcher Cholera nachgewieſen worden

Ein heute veröffentlichtes Geſetz verleiht dem Miniſter zum
1 Jannar kommenden Jahres die Ermächtigung ländliche
Schankwirthſchaften falle Unruhen ansbrechen oder wenn
durch dieſe Wirthſchaften die materielle Lage der Bauern gefährdet
wird zu ſchließen

Warſchau 28 Juli Wie in hieſigen ärztlichen Kreiſen
derlantet iſt die aſiatiſche Cholera auch in Warſchau ſporadiſch
aufgetreten Jn den letzten Tagen ſeien vier Todesfälle konſtatirt

22

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origiual Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Jult
Fürſt Bismarck in Halle Am nächſten Sonntag Nachmittags

5 Uhr 41 Min paſſirt wie ſchon erwähnt der Fürſt Bismarck
unſern Bahnhof Derſelbe wird hier wahrſcheinlich ein Diner ein
nehmen und dann um 7 Uhr nach Magdeburg weiter fahren

DD Von der Univerſität Behufs Erlangung der Doktorwürde
in der Medizin und Chirurgie disputirten heute die Herren Hermann
Hirſchfeld aus Osnabrück und Anton Hohl aus Halle

Schießen mit ſcharfer Munition Das ſ Z mitgetheilte
gefechtsmäßige Abtheilungsſchießen der beiden hier garniſonirenden
Bataillone findet nicht am Salzigen See in der Nähe von Aſeleben
ſondern bei NeuRagoczi Brachwitz ſtatt Heute Nachmittag begab ſich
der Regiments Kommandeur und mehrere Offiziere nach vorgenanntem
Gelände behufs Feſtlegung des Schießplatzes Der Grund für die Ver
legung iſt darin zu ſuchen daß in den Ortſchaften am Salzigen See
theilweiſe Mangel an Trinkwaſſer herrſcht Die Einwohner müſſen
das Waſſer oft ſtundenweit holen

Jm Walhallatheater endet am Sonntag der gegenwärtige ſo
überaus luſtige Spielplan und verabſchieden ſich damit ſämmtliche
zur Zeit engagirten Künſtlerkräfte

Freyberg s Garten Am Sonntag fällt das bekanntlich regel
mäßig jetzt am Abend dieſes Tages in Freyberg s Garten ſtattfindende
Concert unſerer Regimentskapelle wegen deren anderweitiger Be
ſchäftigung aus Dafür wird Familien Concert veranſtaltet

Die Wiener Schwalben eine der beliebteſten Wiener
Dameneapellen die wie ſchon erwähnt heute und morgen im Prinz
Carl auftreten ſind feſche liebenswürdige Erſcheinungen die ſich in
eleganten Koſtümen präſentiren und ihre Wiener Weiſen flott und un
genirt ertönen laſſen Wer jemals ihren Concerten beiwohnte der
weiß daß er es hier mit Wiener Blut zu thun hat und keine imitirten
Wienerinnen die jetzt in Deutſchland auf Meſſen und Jahrmärkten
nicht zu den Seltenheiten gehören vor ihm ihre Walzerklänge zum
Beſten geben Der Vortrag der Wiener Schwalben elektriſirt und
ihr Repertoire iſt ſo reichhaltig daß man auch wiederholt gern ihren
Muſikaufführungen beiwohnt

Zur Antomateunfrage wird der Köln Ztg aus Berlin ge
ſchrieben Eine Anzahl unterer Polizeibehörden hat die miniſterielle
Anweiſung über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe auf alle ſelbſt
thätigen Verkaufsmaſchinen ausgedehnt Es kann keinem Zweifel
unterliegen daß dieſe Auffaſſung der Polizeibehörden im Widerſpruch
mit dem Wortlaut und dem Sinn des Geſetzes ſteht 8 105i ſchreibt
vor daß die Beſtimmungen über die Sonntagsruhe auf Gaſt
und Schankwirthſchaftsgewerbe Muſikaufführungen Schauſtellungen
theatraliſche Vorſtellungen und ſonſtige Luſtbarkeiten ſowie auch auf
das Verkehrsgewerbe keine Anwendung finden Es iſt ſelbſtverſtändlich
daß wie der Kellner dem Gaſte in einer Reſtauration auf ſeine Be
ſtellung Cigarren Streichhölzer Chokoladenplatten zum Verbrauch auf
der Stelle ungehindert während des ganzen Tages verkaufen kann
dies ebenſo ungehindert die in der Gaſtwirthſchaft für gleichen Zweck
aufgeſtellten Verkaufsmaſchinen die Automaten thun dürfen Ebenſo
ſehen wir den ungehinderten Betrieb derjenigen Automaten an die an
den berliner Stadtbahnhöfen die Bahnſteig und Fahrkarten verkaufen
oder die die Anſchütz ſchen Schnellſeher zu öffentlicher Schau ſtellen
Auch die Automaten welche das Körpergewicht feſtſtellen können wenn
ſie in Vergnügungsorten in Badeorten u ſ w aufgeſtellt ſind ſchwerlich
als im Dienſte des Handelsgewerbes ſtehend aufgefaßt werden Sie
gehören zu den Veranſtaltungen die der öffentlichen Luſtbarkeit dienen
und fallen daher nicht unter die Beſtimmungen der Sonntagsruhe Wo
Polizeibehörden infolge falſcher Auffaſſung der Miniſterialverfügung
gleichwohl die Beſitzer von im Schank Verkehrs c Gewerbe zur
Verwendung gelangenden Automaten zur Verantwortung ziehen da
wird es nützlich ſein alsbald gerichtliche Entſcheidung herbeizu
führen und gleichzeitig eine Beſchwerde bei der oberen Verwaltungs
behörde einzubringen

Gerettet Geſtern Nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr vergnügte
ſich das 12 jährige Schulmädchen Martha N von hier mit andern
Kindern beim Spiel am Ufer der Saale in den Pulverweiden Plötzlich
fiel es hierbei ins Waſſer und nur der Geiſtesgegenwart eines eben
vorübergehenden jungen Mannes anſcheinend eines Schülers iſt es
zu danken daß es noch gerettet wurde Jener ſprang nachdem er ſich
ſeines Rockes entledigt beherzt in den Strom und es gelang ihm auch
das ſorttreibende Kind noch zu erreichen und glücklich unter Mithülfe
noch hinzugekommener Perſonen den Fluthen wieder zu entreißen und
ſo vom ſichern Tode zu retten

Durchgebraunnt Wie das hieſige ſozialdemokratiſche Partei
organ meldet iſt mit dem Kaſſenbeſtande der Filiale Halle der Central
Krankenkaſſe der Tabakarbeiter ſowie der Medizinkaſſe derſelben und
einiger anderer ihm anvertrauter Gelder der Cigarren macher Ernſt
Abert flüchtig geworden Die ganze Summe beträgt ungefähr 1000 M
Vor kurzem erſt waren die Bücher der Kaſſe polizeilich revidiert und
in Ordnung gefunden worden Bei einer nach dem Verſchwinden des
Abert vorgenommenen Reviſion durch die Kaſſenreviſoren wurde jedoch
das Manko entdeckt

Aus der näheren Umgebung
Eisleben 28 Juli Die Taucherarbeiten im Salzigen See Der zu den Unterſuchungen berufene Taucher iſt wie

das Eisl Tagebl meldet in Bochum anſäſſig er iſt von einem Ge
hülfen begleitet Die Vorbereitungen wurden in umſichtiger Weiſe
getroffen Außer dem Markſcheider Liebenam hatte beſonders Ober
ſteiger Zottmann von den Ottoſchächten nebſt zwei Steigern von
demſelben Revier damit zu thun Ein ſtarkes tragfähiges Floß ward
gezimmert das mit einem erhöhten Rand verſehen iſt der dem Ueber
ſchlagen der Seewellen wehrt Das Floß trägt ein Häuschen das zur
Aufnahme der Tauchergeräthe und zum Aufenthalt der Taucher und
Hülfsmannſchaften dient Die Letzteren in Stärke von acht Mann
wurde aus geeigneten Bergleuten die früher der Belegſchaft der Otto
ſchächte angehört gewählt Zimmerleute und Schloſſer ſämmtlich

Brummer Benjamin nemdenlei
Grosse Ulrichstrasse 23 part und l Etage

ehemalige Pioniere gehören dazu außerdem drei frühere Matrofen der
kaiſerlichen Marine Selbſtverſtändlich befinden ſich auf dem Floß
Luftpumpe Haspeln und Vorrichtungen um mit dem Taucher auf dem
Seegrunde in zu bleiben Zunächſt wurde das Flo
der öfter genannten Senkung im Seeboden der Teufe öſtlich vom
Seebade gebracht und hier verankert Die ungefähre Grenze des
Teufetrichters war durch in den Seegrund geſteckte Stangen angedeutet
Der Taucher erſchien in der bekannten Ausrüſtung Beinahe 10 Mi
nuten blieb er unter Waſſer dann zog man ihn wieder empor Er
hatte den Grund in der Tiefe von 26m erreicht und brachte eine Probe
des den Seeboden bedeckenden Schlammes in einem Gefäß herauf
Dann ward das Floß etwas näher dem Seebade befeſtigt Der
Taucher ſtürzte ſich wieder in die Flut verblieb wieder faſt 10 Minuten
unter dem Seeſpiegel und erreichte den Boden in annähernd gleicher
Tiefe zwiſchen 26 und 27 m Er hat ein ſtarkes Abfallen des
Grundes feſtgeſtellt das darauf ſchließen läßt daß
man es in der Teufe wirklich mit einer trichterförmigen Vertiefung zu thun hat Die Arbeiten werden
Wochen ja Monate in Anſpruch nehmen Während die Taucher ihre
Thätigkeit auf dem Grunde des Sees betreiben es ſoll ſpäterhin
dabei elektriſches Licht zur Anwendung kommen leitet ein zu den
Unterſuchungen beorderter Steiger die Arbeiten auf dem Floſſe nimmt
Lothungen und Waſſerſtandsmeſſungen vor während ein anderer die
Zuflüſſe des Sees Mühlbach Weida c zu beobachten und ihre
Maſſe feſtzuſtellen hat Eine augenblickliche Beſſerung der
Lage iſt wie ſchon bekannt erfreulicherweiſe gegenwärtig eingetreten
Auf den Ottoſchächten haben ſich die Zuflüſſe derartig vermindert daß
ſie von den Waſſerhaltungsmaſchinen gut bewältigt werden Die Ab
nahme der Fluthöhe zeigte ſich auch in dem benachbarten durchſchlägigen
Glückaufer Revier wo auf dem Martinsſchachte ein Theil der Belegſchaft
wieder angelegt werden konnte

Vermiſchtes
Ein unbeſtändiger Liebhaber Vor dem Petersburger

Gericht ſtand dieſer Tage der Kleinbürger Petrow ein unbeſtändiger
Liebhaber dem ſeine verlaſſene Braut einen Zivilprozeß angehängt hatte
um aus dem Zuſammenbruch ihres Glückes wenigſtens etwas zu
retten Stets bin ich ihm als gute Braut entgegengekommen habe
ihn wenn er mich veſuchte nach Möglichkeit bewirthet ihm ſeine
Lieblingsſpeiſen vorgeſetzt ein rothes und ein Paar hohe Stiefel mit
ſchön gekrauſten Schäften habe ich ihm auch geſchenkt und ihm ſogar
ſieben Rubel baares Geld geliehen Aber jetzt verlange ich weil
ich ihm fremd geworden bin und er mich verlaſſen hat daß er mir
die Sachen und das Geld zurückgiebt ſo erklärte die junge Braut
ein junges anmuthiges Mädchen dabei den Ausreißer ſehnſuchtsvoll
und betrübt betrachtend Geſchenkt iſt geſchenkt und das Geſchenkte
wird nicht wieder zurückgegeben Die ſieben Rubel bin ich bereit ihr
zu bezahlen augenblicklich jedoch bin ich dazu außer Stande entgegnete
der Ungetreue Einigen Sie ſich in Güte Sie haben ihn doch
geliebt lieben ihn wohl noch jetzt wozu alſo der Hader wandte der
Richter ſich väterlich an das junge Mädchen Gut Herr Richter
er ſoll mich aber heirathen es hier vor Jhnen feierlich verſprechen
Sie ſchreiben es nieder er unterſchreibt und ich ziehe dann meine
Klage zurück ſtimmte die verlaſſene Braut thränenden Blickes dem
Verſöhnungsvorſchlage des Richters zu Sie hören es wandte
der Friedensrichter ſich an den jungen Burſchen alſo wählen Sie
Entweder Sie nehmen die Braut oder bezahlen ſofort die ſieben Rubel
Wozu entſchließen Sie ſich Lieber nehm ich ſchon die
Braut entgegnete entſchloſſen der Angeklagte Hand in Hand verließ
das Brautpaar das ſich ſo wieder gefunden hatte die Gerichtskammer

ſie ſtrahlend vor Glück
Gymnaſiaſtenliebe Aus Wien wird vom 21 ds berichtet

Dem Strafrichter Dr v Spaun wurde geſtern der 16 jährige Gym
naſiaſt Otto Sattkorn der vor einigen Tagen auf einem Felde un
weit der Schmelz einen Selbſtmordverſuch verübte zur Strafamts
handlung und wegen Uebertretung des Waffenpatents vorgeführt Mitdieſem elbſtniorbveriuche hatte es eine ſo eigenthümliche Bewandtniß

daß die Geſchichte erzählt zu werden verdient Sattkorn ein gebürtiger
Wiener deſſen Eltern in Dresden wohnen war in der ſechſten Gym
naſialklaſſe und hatte das Malheur in der Mathemathik durchzufallen
Da ihm eine Wiederholungsprüfung nach den Ferien geſtattet wurde
war das Unglück ſchließlich nicht ſo groß gleichwohl getraute er ſich
nicht ſeinen Eltern die Wahrheit zu ſchreiben Er ſchrieb er ſei wie
immer bisher glücklich durchgekommen könne aber das Zugniß
nicht mitſchicken da er es einem Geſuche um Erlangung eines Stipen
diums beigelegt habe Die Nothlüge half und Sattkorn ſchickte ſich
eben an ſeine Ferienreiſe zu Verwandten nach Salzburg anzutreten als
er von ſeinen Eltern ein Schreiben erhielt in welchem ihm dieſelben
mittheilten daß ſie von dem wahren Sachverhalte Kenntniß erhalten
haben und zwar durch ein Schreiben eines ſeiner Schulkollegen Dieſes
Schreiben hatten ihm ſeine Eltern mitgeſchickt es lautete Herrn
Wilhelm Sattkorn und Gemahlin in Dresden Jch mache Jhnen zu
wiſſen daß Jhr Sohn Otto Jhnen nicht die Wahrheit mitgetheilt bat
er iſt durchgefallen Das kommt davon wenn man mit ſechzehn Jahren
ſo raſend in eine Schauſpielerin verliebt iſt da hat man
keine Zeit zum Lernen Achtungsvoll Franz Sattler Und die
Urſache dieſer Denunziation war Eiferſucht denn Franz Sattler
liebte dieſelbe Schauſpielerin um deren willen Sattkorn angeblich zum
Lernen keine Zeit hatte Und zum Vorwurfe daß ein Sechzehnjähriger
eine Schauſpielerin nicht lieben dürfe war ja Sattler wohl berechtigt
denn er war bereits ſiebzehn Jahre alt Sattkorn nahm ſich die
Sache ſo zu Herzen daß er auf freiem Felde einen Schuß gegen ſich
abfeuerte der aber fehlging Bei der geſtrigen Verhandlung wurde der
oben mitgetheilte Sachverhalt feſtgeſtellt Den Namen der Schau
ſpielerin ſagte der Angeklagte möchte ich nicht gerne nennen es iſt
eine achtbare Dame Gewiß ſagte der Richter Sie brauchen den
Namen nicht zu nennen er hat auch mit der Anklage nichts zu thun
Schließlich wurde der Angeklagte zu zehn Gulden Geldſtrafe verurtheilt
der Revolver wurde für verfallen erklärt

Eine ſpaßige Militärgeſchichte iſt kürzlich durch einen
Zufall ans Tageslicht gekommen Herr Direktor K in Berlin beſitzt
eine Tochter die den ſeltenen Vornamen Chriſtel erhalten hat Das
Fräulein hat nämlich am erſten Weihnachtsfeiertage des Jahres 1871
das Licht der Welt erblickt und war ſo zu ihrem eigenartigen Vor
namen gekommen Neuerdings nun rüſtete ſich die junge Dame zu
einer Reiſe nach den Balkanſtaaten und der Vater erſchien perſönlich
im Revierbureau um einen Paß für ſeine Tochter zu beſorgen Nicht
wahr für Fräulein Chriſtel fragte der Wachtmeiſter Jawohl er
widerte der Direktor ſichtlich erſtaunt daß der Beamte den Vornamen
ſo aus dem Kopfe wußte Doch ſeine Ueberraſchung wuchs als der
Wachtmeiſter bei der Ausfertigung des Vaſſes bemerkte Fräulein
Chriſtel iſt ja wohl am 25 December 1871 geboren Allerdings
ſagte der Vater aber wie kommt es nur daß Sie das auswendig
wiſſen Ja erwiderte der Beamte ſchmunzelnd Jhr Fräulein
Tochter ſollte nämlich zum Militär ausgehoben werden
Nanu meine Tochter Jawohl erklärte der Wachtmeiſter wir

hielten Chriſtel Alle für einen männlichen Vornamen Da nun beileber
ſchreitung des dienſtpflichtigen Alters jegliche Meldung unterlaſſen war ſo
wurde der übliche Rapport an die vorgeſetzte Behörde erſtattet die ſofort
zwangsweiſe Vorführung anordnete Nun aber kam uns die
Sache doch etwas bedenklich vor wir konnten uns nicht gut vorſtellen
daß Sie Herr Direktor der Sie in allen Dingen ſo gewiſſenhaft ſind
der Meldungspflicht nicht genügt haben ſollten Jch übernahm die
Recherche Da ich bei Jhnen perſönlich wegen der Anſrage nicht vor
ſprechen mochte ſo ging ich zu dem Kauſmann der in Jhrem Hauſe
wohnt Jch fragte ob er Jhre Familie kenne und er meinte Da
kommt ja gerade die Auguſta vom Direktor die wird Jhnen ſicher
die beſte Auskunft geben Alſo wandte ich mich an die Zofe Jhr
Herr hat ja wohl zwei Kinder nicht wahr Det ſtimmt ſagte das
Mädchen Der Aelteſte muß ſchon 25 ſein Janz richtig beſtätigte
die Zoſe Und der Zweite Chriſtel mit Namen war am 25 December
gerade 20 Jahre Ja aber der zweite Junge wat Sie janz richtig
Chriſtel nennen rief lachend die Juſte det is ja en Mächen
Nun wurde natürlich aus der zwangsweiſen Vorführung nichts die

ugch,

n eSache war erledigt den Geburtstag von Fränlein Chriſtel aber werde
ich wohl nicht vergeſſen Die Geſchichte iſt doch wirklich gelungen
nicht wahr Herr Direktor Das iſt ſie allerdings meinte der
Vater der ſich vor Lachen kaum halten konnte und er fügte in guter
Laune hinzu Sie hätten aber meine Tochter dreiſt zum Militär aus
heben können das Maß hat ſie

Die tapfern Eſel Die New Yorker Staatszeitung erzählt auf
folgende Art den Hergang des glänzenden Sieges von Chattanooga Vor
dem Lager des Unionsgenerals Hooker befand ſich im Jahre 1863 ein
Artilleriepark und in einiger Entfernung davon ein von Palliſaden
umgebener Platz in welchem etwa 300 Eſel eingeſtellt waren So
lange Alles ruhig war zeigten die Eſel ihre altbekannte Geduld als
jedoch die Konföderirten in der Nacht einen Angriff auf das Lager
machten geriethen ſie ſo in Schrecken daß ſie wie unſinnig durch
einander liefen und wuchtig gegen die Palliſaden drängten Schließlich
gelang es einem der Gebrüder Langohr einen der Stäbe zu durchbrechen
und durch die Lücke ins Freie zu gelangen Jhm folgten bald andere
und bald hatten ſämmtliche Eſel den Raum verlaſſen Zufällig nahmen
ſie blindlings vorwärts rennend ihren Lauf gegen den Feind und
dieſer in der Meinung das Traben rühre von einem ſtärkeren Kavallerie
trupp her ergriff die Flucht in ſolcher Eile daß er das Gepäck und
1600 Gewehre den Unioniſten als willkommene Vente zurückließ So

wurden die Eſel zu Chattanooga unbewußte Herren der Situation
Jettes Rache Die Frau des Kaufmanns N in Berlin die

ſich in einem Oſtſeebad zur Kur aufhielt wurde vor einigen Tagen
durch einen Brief ihrer Köchin in große Aufregung verſetzt Die brave
Dienerin die erſt ſeit Beginn dieſes Monats ihres Amtes waltete
ſchrieb ungefähr Folgendes Jch kann dieſen Tag nicht vorübergehen
laſſen ohne Jhnen liebe gnädige Frau zur ſilbernen Hochzrit zu gra
tuliren Jch hoffe daß dieſer ſchöne Tag noch recht oft wiederkehrt
was auch zu erwarten ſteht da der Herr noch ſo friſch iſt wie das
reine Leben was ich auch von ihnen annehme obgleich ich noch nicht
die Ehre habe Sie perſönlich zu kennen Mit beſtem Gruß Wilhel
mine Frau N war empört Erſt ſeit acht Jahren trug ſie Hymens
Roſenfeſſeln und trotzdem gratulirte man ihr zur ſilbernen Hochzeit
machte man ſie zur alten Frau Hier lag eine offenbare Verhöh
nung vor ein Akt niederträchtiger Bosheit Wie konnte dieſe Köchindie ſie noch gar nicht kannte da ſie während ihres Badeaufenthaltes

engagirt worden war ſich eine ſolche Dreiſtigkeit erlauben dieſe
Wilhelmine die ihren Gatten friſch fand wie das Leben Das war
ein ganz unerhörter Fall der dringend der Aufklärung bedurfte Kurz
entſchloſſen packte Frau N ihre Koffer und fuhr nach Berlin Noch
bevor ſie die Reiſekleider abgelegt hatte ließ ſie die Köchin erſcheinen
hielt ihr bebend vor Zorn den unheilvollen Brief vor die Augen und
verlangte Aufklärung Wilhelmine fagte daß ſie es ja ganz gut ge
meint hätte und gern hätte ſie auch ein Bouquet mitgeſchickt denn ein
ſolcher Ehrentag Wer hat Jhnen das geſagt von dieſem dummen
Ehrentag unterbrach Madame die endlich zu begreifen begann daß
hier ein dummer Jrrthum vorlag das ängſtliche Mädchen Nun das
hat die Vorige geſagt die Jette ſtammelte Wilhelmine und ſie
hat geſagt ich ſolle nicht verſäumen der Gnädigen zu gratuliren und
und wenn s nicht wahr iſt dann will ich ja gern Alles zurücknehmen
und von Herzen wünſchen daß Madame ihn gar nicht erſt erlebt den
ſilbernen Hochzeitstag Frau N hat einen Rechtsanwalt konſul
tirt um zu erfahren ob ſie die Jette die ihr aus Rache für ihre
Dienſtentlaſſung ſiebzehn Lebensjahre zulegte wegen Beleidigung ver
klagen kann

Gemüthlich Nähmaſchinen Agent zu einem Farmer in
Arkanſas Kann ich vielleicht Jhre Frau Gemahlin ſehen
Farmer Mei Alde is grad nit haam Wann wird denn die
Dame zurückkommen Das kann ich Jhne werklich nit forſchur
ſage Wir hatte geſtern hier alls n ſchreckliche Tornädo und da kummt s
ganz druff ahn wie weit ſe gefloge is Puck
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Telegramme und letzte Uachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger

Caprivi ſoll gehen
S Berlin 29 Jnli 11 Uhr 50 Min Vorm Telegramm

nuſeres Korreſpondenten Das freikonſervative
Deutſche Wochenblatt und die bismarckfreundliche

Preſſe beſonders die Köln Ztg verlangen offen den Rück
tritt Caprivis letztere wegen ſeiner Haltung gegen den Ultra
montanismus erſteres weil ſein Kampf gegen Bismarck unr
ein Ringen um die eigene Stellung und Caprivi nicht
mehr die ideale ſelbſtloſe Natur wie bei Beginn ſeiner Kanzler
Laufbahn ſei

P London 29 Juli 10 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Miniſterrath beſchloß
bei der Adreßdebatte die Vertranuensfrage zu ſtellen nach der
Abſtimmung zu demiſſioniren

Bremen 28 Juli Heute Nachmittag ſtürzte ein
Gerüſt ein welches aus Anlaß der Renovation des Daches des
hieſigen Stadttheaters errichtet war dabei wurden ſieben
Perſonen vier ſchwer und drei leicht verletzt getödtet wurde
glücklicherweiſe Niemand

Darmſtadt 28 Juli Die Strafkammer verurtheilte
hente den Kaufmann Hermann Oppenheimer von hier wegen
Wechſelfälſchung in 1586 Fällen zu 4 Jahren Zuchthans dieFälſchungen wurden als einheitliche Str fthat aufgefaßt Georg

Weiß ein Gehülfe Oppenheimers erhielt wegen Beihülfe 6 Monate
Gefängniß

Wien 28 Juli Die Profeſſoren Kahler und Noth
nagel arbeiten infolge Erſuchens des Miniſteriums eine Ab
handlung ans in welcher die Hilfsmittel der ärztlichen Wiſſen
ſchaft bezüglich der Diagnoſe der Behaudlung und der Heilung
der Cholera einfach und klar dargeſtellt werden ſollen um ein
einheitliches erſprießzliches Vorgehen gegen die Cholera zu ſichern
Das Werkchen erſcheint in den nächſten Tagen

Verſailles 28 Juli Das Schwurgericht fällte heute
das Urtheil in dem Prozeſſe gegen die 4 des Dynamitdieb
ſtahls in Soiſy ſons Etiolles angeklagten Anarchiſten
Fangonux wurde zu 20 Jahren Zwangsarbeit Challeret zu
12 Jahren Droubet zu 6 Jahren Zuchthaus und Etiévant
zu 5 Jahren Gefängniß verurtheilt

Belgrad 28 Juli Konſularberichte melden die Maliſſoren
im Vilajet Koſſovo hätten ſich erhoben und fünfzehntauſend
Mann ſtark die Stadt Djakova umzingelt Diviſionsgeneral
Edhem Paſcha ſei aus Uesküb mit größerer Truppenmacht und
ſechs Batterien zum Entſatze derſelben ansgezogen

Newyork 28 Juli Nachrichten aus Kuba melden das
Wachſen der Gährung unter der Bevölkernug Der Ausbruch
einer Revolution wird täglich erwartet Die in Mexiko und
in Florida lebenden Kubauner rüſten ein Expeditionskorps zur
Unterſtützung der Aufſtändiſchen aus

Wetterbericht des General Auzeiger
Voransſichtliches Wetter am 30 Juli

Bei nordöſtlichem und öſtlichem Winde heiteres vor
wiegend trockenes und warmes Wetter

empfehlen zu festen sehr pilligen Preisen

nen Hemdentuche Bettzeuge Inletts
Bettdamaste Tischtücher Handtücher Servietten
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Es haben ſich viele

este u Roben nappen Ilaasses
geſamwell welche ich jetzt ſehr billig abgebe

Bruno Freytag
mm Cemeutfübrik Halle n S

änn alle a
empfiehlt ihr Fabrikat von Wo höchſter VBindekraft
ſteter Gleichmäßigkeit und unbedingter Volumen
beſtändigkeit zu Hoch und Waſſerbauten Cana
liſirungen und Cementarbeiten jeder Art langſam
mittel und raſchbindend

Die Fabrikanlagen geſtatten die ſofortige Ausführung
aller Aufträge

Portland Cement Fabrik Halle a J

Arth Gonrads hygiein Dampfbaceanstalten

Gr Deichſtr 10 Meckelſtraße 22Weißenfels l S Halt l gegenüb d Frauenklinik
Sprechzeit 77 8 Vorm 4 Nachm Sprechzeit 8 10 Vorm 6 Nachm

Sitzbäder Kneipp ſcheZur Anwendung kommen Dampf Rumpf
Güſſe Einpackungen Gymnaſtik und Maſſage

Großartige Erfolge Beſte Referenzen
prakt Vertreter der NaturheilkundeArth Conr ad und Spezialiſt der Maſſage

Meckelſtraße iſt Halteſtelle der elektriſchen Bahn
Behandlungszeit von Morgens 6 bis Abends 9 Uhr Sonntag bis Mittag

z00009008008008608020089009080000000908900
Erkner Kohlensäure ist anerkannt die beste

mS

fſüssige Kohlensäure
S nnerkannt ergicbigste Qualität

aus den rühmlichst bekannten
Erkner Kohlensäure Werken zu Erkner b Berlin

befindet sich stets am Lager bei HerrnSpeciteur Otto Westphal Halle a s
und offerirt

G zu billigstem Preise mGustav Krautheim Oberlahnstein
und Erkner bei Berlin

Preisliste sofort franco zu Diensten

c e SErkner Kohlensäure ist daher die billigste h

d AI
Empfehle täglich friſch meine rühmlichſt

bekannten Speeialitäten feinſten geriebenen
Napfkuchen mit Vanilleguß Berliner Napf
kuchen ferner meine anerkannt nnübertroffene
Speeialität Matzkuchen nach Art der
Dresdner Sahnenkuchen angefertigt Kaiſer
u Melange Zwieback ſowie eine überraſchende
Auswahl der geſchmackvollſten Kuchenſorten
und feinſten Gebäcke

Carl Koch Herrenſtraße I
Fernsprecher 531

Jeh mache wiederholt meine verehrten
Kunden darauf aufmerkſam daſz Sonntags
prompt 5 Uhr mein Geſchäft geſchloſſen wird

Jedem Nervenleidenden
wird auf Wunſch eine belehrende Broſchüre koſtenlos durch
die Centrale Vertriebsſtelle diätetiſch hygieniſcher Erzeugniſſe
Emil Reiss Leipzig Eliſenſtraße 69 überlaſſenDieſelbe giebt Anleitung er erfolgreichen Behand
lung chron Nervenkrankheiten

e

Schulze Petermann aus Greiz i V
Halle a Olearinsſtraße 1 I Etage Eckhaus an der Markttreppe

empfehlen

reinwollene engl Cheviots Grenadines
bedruckte Mousselines Confectionsstoffe ete

T zu bekaunt billigen Preiſen

Rester zu qanzen Kleidern reichend
Schwarze Schürzenrester

Bedruokte Foulards Roben
Meter von 2,00 Mk an

Zur
Saaldekoration

Wappen aller Länder Kaiſerbilder in
Lebensgröße und Bruſtbild Germania
Reichsadler Turner Fenerwehr Kegler Krieger Sänger Schützen
Bilder und Sprüche Soldaten in
Lebensgröſze Dekorationsfahnen

empfehle in größter Auswahl

zu billigſten Preiſen

Albin e
39 Schmeerstr 39

Brochen Medaillons Kreuze
Ohrringe Halsketten Armhbänder

Uhrketten in Bernstein

Koralle Granaten
CGolddoublé Viekel Jet
Aluminium Neuheiten in Zopf

spangen Haarpfeilen und
Nadeln

empfedee e größter Auswahl zu
ſehr billigen Preiſen

Klbin Hentze
39 Schmeerstrasse Z39

Pergamentpapier
z Neberbinden d Einmachebüchſen

in Bogen und Rollen
imit Pergamentpapier

zum Einwickeln empfiehlt

Albin Hentze
39 Schmeerstr 39

Biſt jligs W

h

Mein F edeniagh
mit Farbe in allen Nüancen trocknet

über NWacht
à Pfund 75 Pfg

Georg Zeising
Große Ulrichſtraße 62

am Kleinſchmieden

Ueueſte Muſter Größte Auswahl

Hilligſte Preiſe

Iermann bischoff

4 Gr Klausstr 4
früher Gr Ulrichſtraße 45

92er neuen Salzhering

verſendet in zarter fetter Waare ſo
wie man ihn im Binnenlande ſelten be
kommt das 5 Kilo Faß oder 4 Liter
Doſe mit Jnh ca 40 Stück franco
Poſtnachn M 00

L Brotzen Heringsſalzerei
Greiféwald a Oſtſee

Bierdruckapparate
Erſtaunliche Erfolge erzielt man durch meine Apparate

vermittelſt der Graeger schen Normal Zapfhähne

Herm Graeger Nachf Inh Ang IIogke
I Mit der amtlichen Reviſion der beauftragt S

hPaut Besckluss
S werden die noch vorhandenen Waarenvorräthe imWie en Ausverkauf

Gr Ulrichstr 49 SSäle
e noch um

S 10 billigerals bisher verkauftca 2000 5tück komplette Knzüge in Kammgaen S

S CEheviot Buckskin etc von 13 L an e
ca 3000 tück einzelne Hoſen in Kammgarn BVucks

kUin engl Cheviot etc von 3,75 M an e
ca 2300 Stück Vurſchen und Knaben Knzüge von

Be S 50 M an rca 100 Stück Sommer Vakekots von 9 M an
einzelne Stoff Zaquettes von 4,50 TIK an

ca 800 tück Waſch u Drellhoſen v 1,25 K anh 1500 Stück Lüſtre Banama und Leinen Jaquettes

S von I 60 M an ekeEkinzelne Weſten in Stoff Diquet und Seide von

e 1 20 M an eSämmtliche Arbeitsſachen beſonders 3000 Stück echte
Hamburger Lederhoſen mit Lederbeſatz und Leder

taſchen von 3,70 M ane Ganz beſonderer Gelegenheitskauf e
Ein BDoſten Winkerpaletots für die Hälfte des Breiſes

Des großen Andranges wegen bleibt das Geſchäft
den ganzen Tag geöffnet

Sountags nur von früh 10 Mittags von 12
bis 2 Uhr

Riesen Ausve rauft
2 g Groß r 49 Be

Bock Anetion d
Durch den T M vereid Auctionator Louis Kants werden am

Moutag den 1 Auguſt er Vorm von 11 n an
im Gaſthof zum rothen Roß in Halle a S

für Rechnung des Eigenthümers eine hervorragend ſchöne Collection beſter
importirter
Gufordſhire Down vVollblut Bö cke
öffentlich unter den im Termin bekannt zu gebenden Bedingungen verſteigert

Kurangtalt Weinbergltaeher
Fabrikations Abtheilung

S Das als vorzüglich überall gerühmte von vielen mediziniſchen
J Autoritäten als das geſundeſte anerkannte

Secrtartige Erfriſchungsgetränk

Aphrocii ter
im Jahre 1891 300,000 Flaſchenwird hierdurch beſtens empfohlen Jn keinem Haushalt und in keinem

J Wirthſchaftsbetriebe darf Aphrodite fehlen Man achte genau
auf Etiquette und Schutzmarke

General Depot für Halle und Umgegend
UFranz Uhrlich n

Stett Portl Stern Eement
verkauft auf Lager habend die Tonne mit Mark 8

Louis Fritsch
Naturheilanſtalt Naumburg a S

Vorſtadt Grochlitz idylliſch und ſtaubfrei am Saalufer gelegen Anwendung
des geſammten phyſiatriſchen Heilverfahrens Sehr gute Erfolge Proſpecte gratis

Beſitzer Aerztlicher LeiterC E Wagner Dr med G Zenker pr Arzt

billigste Be7ugsquolle für Seidenſtoffe G Schwarzzenberger v
Weisse und crème Brautkleider

vorräthig in 20 verſchiedenen Geweben

Schwarze Costnme Stoffe
vorräthig in ca 35 Qualitäten

Merveilleux solide Mtr Mk 2,25
Merveilleux garantie Mtr Mk 3,00
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